
 

 

15. UFU-Rundbrief - Juni 2019 
 

Neu: Nr 1 das Büro 

Wo hat ein Unterstützerkreis für 
Flüchtlingsunterkünfte am bes-
ten sein Büro? Dort, wo auch 
welche wohnen und Sozialarbei-
ter*innen arbeiten. Seit drei Jah-
ren waren wir darum Gast in der 
Notunterkunft Siloah. Nun wird 
die Unterkunft aufgegeben, das 
frühere Krankenhaus in Linden 
abgerissen. Einige Zeit haben 
wir intensiv gesucht und sind nun 

froh wieder einen neuen Raum nutzen zu können, diesmal in einer Ge-
meinschaftsunterkunft in Vahrenwald. An unserer Postadresse ändert sich aber nichts. (SG) 

**************************************************************************************************************** 

Neu Nr. 2: „Marktplatz Hannover hilft“ ersetzt die „Helferkartei“ 

Zwei Jahre hat uns die Helferkartei gute Dienste geleistet. Viele Sachspenden, Helfer*innen und 
Geflüchtete, die Unterstützung brauchten haben zu-
sammen gefunden. Doch inzwischen war sie in der 
Bedienung etwas in die Jahre gekommen. Im ver-
gangenen Jahr hat der UFU seine Webseite erneu-
ert und nun auch die Helferkartei, die nun keine ei-
gene Webadresse mehr hat, sondern auf der UFU-
Seite direkt zu finden ist: Link. Das Eintragen ist nun 
sehr viel unkomplizierter geworden. Mit einer einfa-
chen Registrierung, kann jede*r Sach- oder Zeit-
spenden oder Hilfsgesuche einstellen, ohne Regist-
rierung lassen sich die Angebote ansehen und Kon-
takt aufnehmen. Vielen Dank an die Arbeitsgruppe, 
die einige Monate damit zugebracht hat (SG)  

**************************************************************************************************************** 

Neu Nr. 3: jetzt offiziell – UFU verwaltet einen Teil der Landesmittel für Ehrenamtliche 

Bislang konnten Ehrenamtliche in der Flücht-
lingsarbeit bei der Stadt Hannover die Erstattung 
ihrer Auslagen über Landesmittel beantragen. 
Damit konnten sie Geld für Eintrittskarten, Fahr-
karten, Sport- und kulturelle Aktivitäten usw. be-
kommen. Seit dem 01.03.2019 hat nun der Un-
terstützerkreis Flüchtlingsunterkünfte Hannover 
e.V. die Verwaltung eines Teils dieser Landes-
mittel zunächst bis zum 15. Oktober 2019 über-
nommen.  

Interessierte können den Antrag auf finanzielle 
Unterstützung beim UFU stellen, am besten mit 
dem Stichwort „Landesmittel“. Die Mittel müssen 
vor der Ausgabe beantragt werden. Es ist nicht 
mehr möglich Sammelanträge für den gesamten 
Zeitraum zu stellen. Die bewilligten Ausgaben müssen innerhalb von drei Monaten abgerechnet 
werden.  (SG) 

**************************************************************************************************************** 

http://uf-hannover.net/kontaktboerse/


 

 

Stille Helfer*innen beim UFU: Carolin betreut den Marktplatz: Hannover 
hilft (früher: Helferkartei) 

In einem Verein gibt es natürlich immer die Leute, die 
mit der Vereinsarbeit gesehen werden wie beispiels-
weise die Mitarbeiterinnen oder Vorstandsmitglieder. 
Doch ohne die vielen stillen Helfer*innen wäre unsere 
Arbeit kaum zu schaffen! Deshalb wollen wir Ihnen und 
Euch in den kommenden Rundbriefen gerne einige vor-
stellen. Heute Carolin Matthiä: 

„Talentfinder“ steht in ihrem beruflichen Resümee und 
für den Unterstützerkreis ist sie ein gefundenes Talent: 
Seit zwei Jahren betreut die 32jährige die Helferkartei, 
in der Angebote und Gesuche im Bereich Geflüchteten-
arbeit eingestellt werden. Am neuen Format „Marktplatz 
Hannover hilft“ (s.o.) hat sie maßgeblich mitgearbeitet. 
„Zum Ende meines Studiums, als ich 2015 nach Han-
nover kam 2014 wollte ich etwas Sinnvolles tun und 
habe Geflüchtete beim Diakonischen Werk ehrenamt-
lich beraten und begleitet. Dann wurde ich gefragt, ob ich bei der Helferkartei des UFU mitmachen 
wollte“. Gefragt, getan, denn die betreut sie jetzt zusammen mit Sybille Schaadt (UFU-Vorstand). 
Zwischendurch überprüft sie die eingehenden den Angebote von Hilfen, Sachspenden und von Ge-
suchen. „Mit meinem Job war das gut händelbar und in Kürze als Mutter kann ich das auch gut von 
zuhause oder unterwegs erledigen. „ Marktplatz Hannover hilft“ ist ein wichtiger Baustein in der Hilfe 
für Geflüchtete“. In ihrer Freizeit reist sie gerne und macht Yoga. Vielen Dank Carolin für deine 
Unterstützung! (SG) 

**************************************************************************************************************** 

Gesucht: Der Nachbarschaftskreis Lahe/Rendsburger Straße sucht Ehrenamtliche für 
Hausaufgabenhilfe und Kinderangebote 

In der Unterkunft im Stadtteil Lahe (Bezirk: Bothfeld-Vahrenheide), die für 135 Personen ausgelegt 

ist, wohnen viele Familien mit Kindern. Seit einiger Zeit gibt es dort eine Hausaufgabenhilfe, die 

braucht dringend noch Unterstützung durch weitere Ehrenamtliche. Termin ist jeweils dienstags 

von 15.30 bis 17.30 Uhr. Außer Unterstützung beim Lernen wird auch noch gespielt: Lernspiele, 

Karten.- und Brettspiele. Vorstellbar sind auch noch ein zweiter Termin oder Aktionen mit Kindern 

in verschiedenen Altersgruppen. Voraussetzung für den Umgang mit Kindern in der Unterkunft ist 

ein aktuelles erweitertes polizeiliches Führungszeugnis. Bei Interesse bitte Mail an Jutta.berg-

hed@yahoo.de. 

(Wenn auch Sie mal Unterstützung für Ihren Nachbarschaftskreis brauchen oder sich einmal in un-
serem Rundbrief vorstellen möchten, melden Sie sich gerne unter unterstuetzerkreis@uf-hanno-
ver.de . (SG) 

**************************************************************************************************************** 

 

Einen tollen Sommer wünschen Ihnen und Euch 

 

Renée Bergmann, Frank Steinlein, Anneli Keßler, Sybille Schaadt, 
Anne Volkmann, Fabian Boettcher, Dominika Vogs, Maryam Mo-
hammadi, Petra Kühne, Katrin Bajraktari, Heike Köhn, Gerhard 

Spitta, Reiner Melzer, Bernd Först sowie 

Sylvia Grünhagen und Christine Jochem 
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